
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

VAR-TRADITIONSGEMEINSCHAFT 

DES FUSSBALLSPORTS BERLIN e.V. 

              Festakt 
im BVV-Saal vom Rathaus Schöneberg 

Schirmherrschaft: Bezirksbürgermeister Jörn Oltmann 

Beginn 17.30 Uhr   Sektempfang in der Brandenburghalle 

Einleitung 18.00 Uhr  Musikalischer Beitrag der Chanson-Nette mit Begleitung 

Begrüßung    Detlef Carus, Vorsitzender der VAR 

     Musikalischer Beitrag der Chanson-Nette mit Begleitung 

Grußworte    der Ehrengäste 

     Musikalischer Beitrag der Chanson-Nette mit Begleitung 

Ehrungen    von langjährigen Mitgliedern 

     Musikalischer Beitrag der Chanson-Nette mit Begleitung 

Festrede    Detlef Carus, Vorsitzender der VAR 

     Musikalischer Beitrag der Chanson-Nette mit Begleitung 

ca. 19.30 Uhr   Ausklang bei einem Imbiss in der Brandenburghalle  

Ende      gegen 21.00 Uhr 

 

Aus Platzgründen ist die Teilnahme an diesem Festakt leider nur 

auf persönliche Einladung möglich. 
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Liebe Mitglieder der VAR Traditionsgemeinschaft des Fußballsports Berlin e. V., 

Liebe Mitglieder der VAR/Traditionsgemeinschaft des Fußballsports 

Berlin e. V., liebe Unterstützerinnen und Unterstützer, Freundinnen und 

Freunde,  

zum 100-jährigen Jubiläum Ihres Vereins gratuliere ich Ihnen auch im 

Namen des gesamten Berliner Senats sehr herzlich. 

Ihr Verein ist ein echtes Berliner Original: verwurzelt im Sport getragen 

von Gemeinschaftssinn und von einer großen Solidarität für andere.                                                                                                                                                                                                                                          

!ƭǎ ǎƛŎƘ ŀƳ нсΦ CŜōǊǳŀǊ мфнс ŜƘŜƳŀƭƛƎŜ .ŜǊƭƛƴŜǊ CǳǖōŀƭƭǎǇƛŜƭŜǊ ȊǳǊ α±ŜǊŜƛƴƛƎǳƴƎ !ƭǘŜǊ wŀǎŜƴ-

ǎǇƻǊǘƭŜǊά Ȋǳsammenschlossen, ging es ihnen vor allem darum, Kameradschaft, Zusammenhalt 

und die gemeinsame Leidenschaft für den Fußball auch nach der aktiven Zeit zu bewahren. 

Ein Jahrhundert später ist aus dieser Idee eine starke Gemeinschaft mit fast 550 Mitgliedern 

geworden ς ehemalige Sportlerinnen und Sportler aus allen Disziplinen ebenso wie Sportin-

teressierte. Und sie alle verbindet der Wunsch, ein gutes Miteinander zu leben und fürein-

ander da zu sein. 

Ihr Verein steht heute für vielfältige Aktivitäten: von der Pflege der Erinnerung an die große 

Berliner Fußballtradition bis zu Skatabenden, gemeinsamen Ausflügen und festlichen 

Veranstaltungen. 

Besonders beeindruckend ist Ihr Engagement gegen Einsamkeit: Sie besuchen Mitglieder, die 

nicht mehr am Vereinsleben teilnehmen können, und verbringen gemeinsam Zeit. Das ist 

gelebte Mitmenschlichkeit ς und ein schönes Beispiel dafür, wie Sport Menschen auch jen-

seits von Wettkampf, Training und Zuschauertribüne verbindet. 

Ich danke allen Mitgliedern herzlich für Ihr wichtiges Engagement in der Sportmetropole 

Berlin ς für eine Stadt des Sports, in der Zusammenhalt und Gemeinschaft gelebt werden. Ich 

wünsche Ihnen alles Gute, schöne Jubiläumsfeierlichkeiten und weiterhin viel Freude an den 

Vereinsaktivitäten  in der VAR/Traditionsgemeinschaft des Fußballsports Berlin e. V. 

 

 

 

 

Kai Wegner,  

Regierender Bürgermeister von Berlin 

 

 

 

3 

Grußwort des Regierenden Bürgermeisters von Berlin, Kai Wegner 
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Liebe Mitglieder der VAR Traditionsgemeinschaft des Fußballsports Berlin e. V., 

Liebe Mitglieder der VAR/Traditionsgemeinschaft des Fußballsports,  

zum 100. Geburtstag Ihrer Gemeinschaft gratuliere ich Ihnen von gan-

zem Herzen. Dieses Jubiläum ist wirklich etwas ganz Besonderes. Zeugt 

es doch von einem Engagement, das seit so vielen Jahren weit über die 

Pflege sportlicher Traditionen hinausgeht. 

Ihre Gemeinschaft ist einzigartig im gesamten Bereich des DFB.  Denn 

Sie tragen Verantwortung nicht nur für die Geschichte des Sports, son-

dern vor allem für die Menschen, die ihn geprägt haben. Ihr Einsatz gegen Einsamkeit ist da-

bei von unschätzbarem Wert. Sie holen Menschen aus der Isolation heraus. Mehr noch: Sie 

helfen dabei, dass sie erst gar nicht in dieses Gefühl geraten. 

Mit liebevoll geschriebenen Geburtstagskarten, mit bunten Tellern zur Weihnachtszeit, mit 

Skatturnieren oder auch mit einem Besuch bei der KPM-Porzellanmanufaktur schenken Sie 

Ihren Mitgliedern das, was wir alle brauchen und so gerne erleben: Wärme, Nähe und Ge-

borgenheit. Es ist diese Menschlichkeit, die Ihren Verein trägt und zugleich so unverwech-

selbar macht. 

Gerade in einer älter werdenden Gesellschaft kommt Ihrer Arbeit eine immer größere Bedeu-

tung zu. Sie betreuen pflegebedürftige oder im Heim lebende Mitglieder. So ermöglichen Sie 

ihnen weiterhin die Teilhabe am sozialen Leben. Damit schenken Sie Heimat im urmenschli-

chen Sinne. Und Sie geben Halt gerade denen, die sich in wirtschaftlich bewegten Zeiten viel-

leicht abgehängt fühlen. 

Wir leben in einer Zeit, in der vieles zunehmend digital, schnelllebig und dadurch oft genug 

auch oberflächlich wird. Ihr Engagement zeigt eindrucksvoll, wie Sie durch persönliche Kontak-

te den Menschen in den Mittelpunkt stellen. Sie tun dies mit einem freundlichen Wort, einem 

herzlichen Lächeln, mit Wärme und Zuwendung.  

Sie zeigen auf einfühlsame Weise, dass jede und jeder von uns ein wertvoller und unersetzli-

cher Teil unserer Gesellschaft ist. All dies gelingt nur durch ein lebendiges Vereinsleben. 

Genau das bietet die Traditionsgemeinschaft des Fußballsports Berlin e. V. in hohem Maße. 

Sie sind ein leuchtendes Beispiel dafür, wie Menschen füreinander da sein können. 

Ich wünsche Ihnen für die Zukunft weiterhin alles Gute, viele neue Ideen und die Kraft, diesen 

besonderen Weg weiterhin so erfolgreich fortzusetzen. 

Ihre 

 

Iris Spranger  

Senatorin für Inneres und Sport 
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Grußwort der Senatorin für Inneres und Sport, Iris Spranger 
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Liebe Mitglieder der VAR Traditionsgemeinschaft des Fußballsports Berlin e. V., 

Liebe Vereinsmitglieder, 

ich gratuliere herzlichst zum hundertjährigen Jubiläum der VAR! 

!Ƴ нсΦ  CŜōǊǳŀǊ  мфнс  ǿǳǊŘŜ  ŘƛŜ α±ŜǊŜƛƴƛƎǳƴƎ !ƭǘŜǊ wŀǎŜƴǎǇƻǊǘƭŜǊά 
begründet und trägt  seit  мффо  ŘŜƴ bŀƳŜƴ  α¢ǊŀŘƛǘƛƻƴǎƎŜƳŜƛƴǎŎƘŀŦǘ  
ŘŜǎ  CǳǖōŀƭƭǎǇƻǊǘǎ ŜΦ ±ΦάΦ  5ƛŜ bŀƳŜƴ  ŘŜǎ  ±ŜǊŜƛƴǎ  ǎƛƴŘ tǊƻƎǊŀƳƳ - es  
geht um Fußball, Gemeinschaft und Tradition.  Wer einmal sein Herz 
ŀƴ Řŀǎ  αǊǳƴŘŜ [ŜŘŜǊά ǾŜǊƭƻǊŜƴ ƘŀǘΣ  ōƭŜƛōǘ ŘƛŜǎŜƳ {ǇƻǊǘ ƻŦǘ  ƭŜōŜƴǎ-
lang  treu, auch  wenn die aktive  Spielphase  endet. Als ich von Ihrem 
Ehrenvorsitzenden  Günter Nupnau  zum ersten Mal von der Arbeit 
der VAR gehört habe, bin ich sofort Mitglied geworden. Das Thema  Einsamkeit  beschäftigt 
mich sehr und ich sehe darin eine gesamtgesellschaftliche Herausforderung, der wir uns alle 
stellen müssen.  

Die VAR bietet eine kameradschaftliche Heimat und es wird an alle gedacht! 

Es gibt Aktivitäten wie die beliebten Skatabende oder Tagesausflüge für alle, die noch aktiv 
sein können, aber auch Zuwendung für die Mitglieder, die ihre Wohnung oder das Pflegeheim 
ƴƛŎƘǘ ǾŜǊƭŀǎǎŜƴ ƪǀƴƴŜƴΦ 9ǎ ǎƛƴŘ ŘƛŜ ƪƭŜƛƴŜƴ DŜǎǘŜƴ ǿƛŜ ŘƛŜ DŜōǳǊǘǎǘŀƎǎƪŀǊǘŜΣ ŘƛŜ ȊŜƛƎǘ α²ƛǊ 
denken an Dich! - 5ǳ ōƛǎǘ Ŝƛƴ ǿƛŎƘǘƛƎŜǊ ¢Ŝƛƭ Ǿƻƴ ǳƴǎΗά 

Die Arbeit des Vereins ist beachtenswert und im gesamten Bereich des Deutschen 
Fußballbundes einmalig! 

Ich danke allen Verantwortlichen der VAR für Ihr besonderes Engagement und wünsche für 
die weitere Vereinsarbeit viel Kraft 

Herzlichst Ihr  

Jörn Oltmann   
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Grußwort des Bezirksbürgermeisters von Tempelhof-Schöneberg, Jörn Oltmann 
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Bezirksbürgermeister von Tempelhof-Schöneberg 
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Liebe Mitglieder der VAR Traditionsgemeinschaft des Fußballsports Berlin e. V., 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder, Freundinnen und 
Freunde der VAR Traditionsgemeinschaft des Fußballsports Berlin e.V., 

im Namen des Deutschen Fußball-Bundes (DFB) und ganz persönlich 
gratuliere ich Ihnen sehr herzlich zu 100 Jahren Traditionsgemeinschaft 
des Fußballsports Berlin. Und gleichzeitig zu 45 Jahren außerordent-
licher Mitgliedschaft im Berliner Fußball-Verband. Ich wünsche Ihnen 
eine schöne Feierstunde im Rathaus Schöneberg, einen wunderbaren 
großen Festball sowie ein herausragendes Jubiläumsjahr, so wie wir 
beim DFB es 2025 hatten, im Jahr des 125-jährigen Bestehens unseres 
Verbandes. Gleichzeitig wünsche ich Ihnen alles Gute für die nächsten 100 Jahre.  

Ihre Gemeinschaft war der Zeit offenbar von Beginn an weit voraus. Heute ist der VAR in aller 
Munde. Als Sie Ihren Verein am 26. Februar 1926 gründeten, damals noch unter dem Namen 
α±ŜǊŜƛƴƛƎǳƴƎ !ƭǘŜǊ wŀǎŜƴǎǇƻǊǘƭŜǊάΣ ǿŀǊ ŜƛƴŜ ǘŜŎƘƴƛǎŎƘŜ LƴƴƻǾŀǘƛƻƴ ǿƛŜ ŘƛŜ 9ƛƴŦǸƘǊǳƴƎ ŘŜǎ 
±ƛŘŜƻōŜǿŜƛǎŜǎ ƛƳ CǳǖōŀƭƭΣ ŘŜǊ ƪƻǊǊŜƪǘ α±ƛŘŜƻ !ǎǎƛǎǘŀƴǘ wŜŦŜǊŜŜά ό±!wύ ƘŜƛǖǘΣ ƴƻŎƘ 
ǳƴǾƻǊǎǘŜƭƭōŀǊΦ ²ƛǊ ŦǊŜǳŜƴ ǳƴǎ ǎŜƘǊΣ Řŀǎǎ Řŀǎ α±ƛŘŜƻ-Assist-/ŜƴǘŜǊάΣ ƛƳ ±ƻƭƪǎƳǳƴŘ YǀƭƴŜǊ YŜƭƭŜǊ 
genannt, zur kommenden Saison und damit im Jubiläumsjahr Ihres Vereins zu uns auf den 
DFB-Campus nach Frankfurt zieht. Ich würde mich sehr freuen, wenn wir auch Sie und Ihre 
Vereinsmitglieder einmal zu einer Besichtigung auf dem DFB-Campus, der modernen Heimat 
des gesamten deutschen Fußballs, begrüßen könnten.   

Wir wissen es sehr zu schätzen, dass Sie Ihren rund 500 Mitgliedern Gemeinschaft bieten. 
Hier kann der Fußball mit gutem Beispiel vorangehen und für Zusammenhalt sorgen. Und 
dafür, dass seine Werte gelebt und weitergereicht werden. Für Ihr vorbildliches soziales Enga-
gement sind Sie unter anderem 2024 mit der Sepp-Herberger-Urkunde der DFB-Stiftung Sepp 
Herberger ausgezeichnet worden. Bitte machen Sie weiter so.  

Ich wünsche der gesamten VAR Traditionsgemeinschaft des Fußballsports Berlin e.V. ein 
begeisterndes Jubiläumsjahr und natürlich alles Gute für die Zukunft. 
 
Herzlichst, 
Ihr 
 
 
 
 
Bernd Neuendorf 
DFB-Präsident 
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Grußwort vom Präsidenten des Deutschen Fußball-Bundes,  Bernd Neuendorf 
 
Bernd Neuendorf 
DFB-Präsident 
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Liebe Mitglieder der VAR Traditionsgemeinschaft des Fußballsports Berlin e. V., 

Liebe Fußballfreunde, 

wer 100 Jahre alt wird, hat wahrlich das Recht, sich Traditionsgemein-
schaft zu nennen. Und das im modernen Sinne des Wortes. Tradition 
bedeutet, die Vergangenheit im Blick zu haben und daraus Zukunft 
gestalten. 

Gerade im Fußball ist dies ein ausgesprochen bemerkenswertes Talent. 
Der Fußball hat sich rasant entwickelt in den vergangenen Jahrzehnten, 
beinahe atemberaubend. Und dennoch ist gerade auch der Fußball ein 
Beispiel für das fundamentale Wirken des Sports: Gemeinschaft zu sein. Dies ist auf allen 

Plätzen Deutschlands zu spüren, egal welcher Liga die darauf spielenden Teams angehören. 

Die Traditionsgemeinschaft des Fussballsports Berlin bietet Gemeinschaft, in ihr wird das Mit-
einander gelebt. Dieser Geist ist moderner denn je in einer Gesellschaft, die das Miteinander 
braucht. So zeigt Tradition, wie wichtig sie für das heute und morgen ist. Und so gratuliere ich 
zum 100-jährigen Bestehen von Herzen und bin sicher, dass wir uns auch in den kommenden 
Jahren in fröhlicher Gemeinschaft treffen werden. 
  
In Vorfreude darauf herzlichst Ihr 
 
Thomas Härtel 
Präsident Landessportbund Berlin 
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Vorwort vom Präsidenten des Landessportbundes Berlin, Thomas Härtel 
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Liebe Mitglieder der VAR Traditionsgemeinschaft des Fußballsports Berlin e. V., 

Liebe Mitglieder der VAR/Traditionsgemeinschaft, liebe Freundinnen 

und Freunde des Berliner Fußballs, 

zum 100-jährigen Jubiläum Ihrer Vereinigung gratuliere ich Ihnen, auch 

im Namen des Nordostdeutschen Fußballverbandes, sehr herzlich. Ein 

Jahrhundert lebendige Fußballtradition, getragen von Kameradschaft 

und Verantwortung füreinander, ist ein außergewöhnliches Jubiläum und 

ein starkes Zeichen dafür, was unser Sport über Generationen hinweg zu 

leisten vermag. 

Die VAR steht seit jeher für etwas, das man nicht planen oder verordnen kann: für Zusam-

menhalt. Sie bietet den Menschen, die den Berliner Fußball geprägt haben, eine Heimat über 

die aktive Laufbahn hinaus. Sie pflegt Erinnerungen, gibt Erfahrungen weiter und schafft 

Gelegenheiten zur Begegnung - jenseits von Tabellen und Ergebnissen. Wer zu Ihnen kommt, 

spürt: Hier zählt das Miteinander. 

Hundert Jahre VAR sind auch das Ergebnis vieler ehrenamtlich Engagierter. Stellvertretend 

möchte ich Detlef Carus und Günter Nupnau nennen. Ihnen und allen, die in Vorstand, 

Organisation und Umfeld Verantwortung übernehmen oder übernommen haben, gilt mein 

ausdrücklicher Dank. 

Als NOFV-Präsident sehe ich in der VAR ein Vorbild: für respektvollen Umgang über Vereins-

grenzen hinweg, für den Brückenschlag zwischen den Generationen und für die Stärke des 

Ehrenamts. Diese Haltung brauchen wir, um den Fußball im Nordosten auch künftig erfolg-

reich und werteorientiert zu gestalten. 

Ich wünsche der VAR, dass sie auch in Zukunft ein verlässlicher Ort der Begegnung, der 

Freundschaft und der Zuversicht bleibt - zum Wohl des Berliner Fußballs und unserer gesam-

ten Fußballfamilie im Nordosten. 

Ich gratuliere Ihnen von Herzen zu 100 Jahren VAR und wünsche Ihnen für die kommenden 

Jahre viel Gesundheit, Freude und alles Gute. 

Mit den besten Wünschen und sportlichen Grüßen, 

 

Hermann Winkler 

Präsident des Nordostdeutschen Fußballverbandes (NOFV) 
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Grußwort des Präsidenten des NOFV, Hermann Winkler 
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Liebe Mitglieder der VAR Traditionsgemeinschaft des Fußballsports Berlin e. V., 

Liebe Fußballfreundinnen und Fußballfreunde, 

zum stolzen Jubiläum von 100 Jahren Traditionsgemeinschaft des Fuß-

ballsports Berlin übermittle ich Ihnen im Namen des Berliner Fußball-

Verbands und ganz persönlich meine herzlichsten Glückwünsche und 

meine höchste Anerkennung für diese besondere Wegstrecke, die Sie als 

Gemeinschaft gegangen sind. 

Seit ihrer Gründung ist die VAR ein lebendiges Zeugnis dafür, dass 

Fußball weit mehr ist als Tore und Punkte ς er ist Erinnerung, Identität 

und Zusammenhalt. Die Traditionsgemeinschaft ist ein Ort, an dem langjährige Weggefähr-

tinnen und Weggefährten zusammenkommen, um Erfahrungen zu teilen, Geschichten zu 

bewahren und die Werte des Sports weiterzugeben. Gerade in einer Zeit, in der sich der 

Fußball stetig verändert und wichtige Schritte in eine moderne und professionelle Struktur 

geht, ist es gleichzeitig von besonderer Bedeutung, dass es auch Institutionen wie die Ihre 

gibt, die das Erbe des Berliner Fußballs wachhalten. Sie schaffen Verbindungen zwischen 

Generationen, zwischen Vergangenheit und Gegenwart ς und damit auch eine Brücke in die 

Zukunft. 

Ich möchte Ihnen allen, die sich über viele Jahre hinweg mit Herzblut und Engagement in die 

Arbeit der Traditionsgemeinschaft eingebracht haben, meinen aufrichtigen Dank aussprechen. 

Ihr Einsatz ist nicht selbstverständlich ς und doch unverzichtbar für das Gedächtnis und 

Gemeinschaftsgefühl unseres geliebten Sports. Möge dieses Jubiläum Anlass sein, stolz 

zurückzublicken, aber auch mit Zuversicht nach vorn zu schauen. Ich wünsche Ihnen für die 

kommenden Jahre weiterhin viel Freude, Zusammenhalt und die Kraft, Ihre wertvolle Arbeit 

fortzuführen. 

Mit sportlichen Grüßen, 

 

 

Bernd Schultz 

Präsident des Berliner Fußball-Verbandes 

 

 

 

 

  

Grußwort des Präsidenten des Berliner Fußball-Verbandes, Bernd Schultz 
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Liebe Mitglieder der VAR Traditionsgemeinschaft des Fußballsports Berlin e. V., 

Liebe VAR-Mitglieder, liebe Freundinnen und Freunde, 

ŘŜǊ CǊŀƎŜ αWas die Welt im Innersten zusammenhältά ƎƛƴƎ ǎŎƘƻƴ 
WƻƘŀƴƴ ²ƻƭŦƎŀƴƎ Ǿƻƴ DƻŜǘƘŜ ƛƴ ǎŜƛƴŜƳ ²ŜǊƪ αCŀǳǎǘά ƴŀŎƘΦ  

Übertragen auf das Jubiläum der VAR Berlin stellt sich die Frage 
ähnlich: Was ist es eigentlich, was uns Menschen im Innersten 
zusammenhält? 

9ǎ ǎƛƴŘ ±ŜǊŜƛƴƛƎǳƴƎŜƴ ǿƛŜ ŘƛŜ ŀƳ нсΦ CŜōǊǳŀǊ мфнс ƎŜƎǊǸƴŘŜǘŜ αVAR / 
Traditionsgemeinschaft des Fußballsports Berlin e.V.άΣ ŘŜƴƴΥ Ƴƛǘ ƛƘǊŜƳ 
Wirken zeigt die VAR eindrucksvoll, worauf es in unserem Leben ankommt. Darauf, 
füreinander dazu sein, sich Zeit zu nehmen und einander Aufmerksamkeit zu schenken.  

100 Jahre VAR sind 100 Jahre gelebte Solidarität. 100 Jahre gelebte Freundschaft. 100 Jahre 
Wertschätzung, gerade auch für die, denen es nicht (mehr) gut geht. 

SŜǇǇ IŜǊōŜǊƎŜǊ ǳƴǘŜǊǎǘǸǘȊǘŜ ŀƭǎ aƛǘƎƭƛŜŘ Řŀǎ ǿƛŎƘǘƛƎŜ ²ƛǊƪŜƴ ŘŜǊ ±!wΦ αElf Freunde müsst ihr 
seinά ς diese Überzeugung sah er in Reihen der VAR sicher auf eindrucksvolle Weise bestätigt. 

Mit der Sepp-Herberger-Stiftung des Deutschen Fußball-Bundes stehen wir in dieser, seiner 
Tradition und sind stolz darauf, als Mitglied Teil der VAR-Familie zu sein.  

Daher: Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum und auf die nächsten 100 Jahre. Für den 
Fußball. Für die Menschen. 
 
Herzlichst 
 
Tobias Wrzesinski 
Geschäftsführer der DFB-Stiftung Sepp Herberger 
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Grußwort des Geschäftsführers der DFB-Stiftung Sepp Herberger, Tobias Wrzesinski 
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Liebe Mitglieder der VAR Traditionsgemeinschaft des Fußballsports Berlin e. V., 

Liebe Vereinsmitglieder, Gäste, Freunde und Unterstützer, 

zu unserem 100-jährigen Bestehen möchte ich zunächst an die Gründungs-

väter erinnern, die am Freitag, dem  26.Februar 1926 unsere Gemeinschaft 

ins Leben gerufen haben. Die Chronik in unserer Festschrift zu unserem Ge-

burtstag ist ein Beleg dafür, dass sie es waren, die unseren Verein in den sehr 

schlechten Jahren am Leben erhalten und 1950 wiederbelebt haben. Die An-

fänge dürfen wir nie vergessen, denn ohne Vergangenheit gibt es keine Ge-

genwart und ohne Gegenwart keine Zukunft. Die Erinnerung ist ja bekannt-

lich das einzige Paradies, aus dem wir nicht vertrieben werden können. Gera-

de die Alten haben uns einen unschätzbaren Wert vermittelt, nämlich die Lebenserfahrung. 

Die Werte von damals tragen wir auch heute noch in unserer DNA. Die Bewahrung und Aufrechterhal-

tung der Tradition stehen bei uns im Vordergrund unseres Handelns. Der Mensch steht dabei immer 

im Mittelpunkt. Wir haben uns auf die Fahne geschrieben, dass wir viele unserer Mitglieder mit jeder 

unserer Veranstaltung aus der Einsamkeit holen. Unser Wirken hat sich herumgesprochen. Die Mit-

gliederzahl steigt stetig an, obwohl wir jedes Jahr auch den Verlust von Menschen betrauern müssen. 

Unsere Traditionsgemeinschaft ist immer noch die einzige dieser Art im Bereich des DFB. Diese Tatsa-

che hat uns stets angespornt. Wir haben gerade in den letzten Jahren unsere Gemeinschaft zukunfts-

fähig gemacht. Eine großartige Vereinszeitung, unsere Homepage und die vielen unterschiedlichen 

Veranstaltungen sind wahrlich eine Beleg dafür. Auch unsere kranken oder in einem Heim lebenden 

Mitglieder werden von uns nicht vergessen, unsere jährlich durchgeführte Weihnachtstelleraktion ist 

ein Beleg dafür. Bei den handelnden Personen sowie unseren vielen Unterstützern und Helfern, ohne 

die vieles bei dem geringen Jahresbeitrag nicht möglich wäre, möchte ich mich aufrichtig bedanken. 

An einem geschichtsträchtigen Ort unserer Stadt, dem Rathaus Schöneberg, dürfen wir im BVV-Saal 

unter der Schirmherrschaft von Jörn Oltmann, Bezirksbürgermeister von Tempelhof/Schöneberg, un-

seren Festakt durchführen. Dafür bedanken wir uns zunächst einmal sehr herzlich. Nach der Feier-

stunde wird es in der Brandenburghalle einen Empfang geben, in dem es sicher zu vielen interes-

santen Gesprächen kommen wird. 

Am Tag darauf folgt dann mit unserem Festball ein weiterer Höhepunkt unseres Geburtstages. Hier 

steht das Feiern im Vordergrund. Wir hoffen natürlich auf viele Gäste, die mit uns dieses großartige 

Jubiläum begehen wollen. Lassen Sie uns alle gemeinsam ein paar schöne Stunden im Kreise der 

großen VAR-Familie erleben und den Alltag einfach nur hinter uns lassen. 

Ich hoffe und wünsche, dass unsere VAR/Traditionsgemeinschaft noch viele Jubiläen feiern kann. Dazu 

sind vor allem auch jüngere Mitglieder gefragt, die die Tradition dann weiter aufrecht erhalten. 

In diesem Sinne wünsche ich uns allen einen schönen Geburtstag und verbleibe mit großem Dank, 

dass ich dieser einmaligen Gemeinschaft so lange vorstehen darf und damit ein Teil unserer 100-jähri-

gen Geschichte mit gestalten konnte. 

Euer 

Detlef Carus     

Grußwort des Vorsitzenden der VAR/Traditionsgemeinschaft, Detlef Carus 
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